
Protokoll zur Netzwerksitzung St. Suitbert am 28.09.26, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
 
Anwesend waren: K.Prinz, E. Rudersdorf, U.Esser 

J.Achtermeier, W.Friese,C.Hoppensack, A.Husemann, J.Obermanns, 
F.Rusch, E. Schimm, A.Zinke  

 
Protokollführerin: A.Prüms 
 
Anschaffungs-Wünsche aus dem Budget - Offene Tür  
AKF: 
Für die vorgesehenen Aktionen wie Spielenachmittag, Kürbisschnitzen und Adventsbasteln 
wird noch Material benötigt.  
Die Termine hierzu stehen bereits fest.  
Für das Adventsbasteln am 29.11.26 sind Unterstützung und gerne auch weitere Ideen 
gewünscht. 
Bisher angedacht sind dafür Waffeln, Kekse, eventuell Würstchen und Glühwein.  
Kinderkirche: 
Hierfür stehen noch 250,00 € aus dem Budget – Offene Tür zur Verfügung. Auf der Wunschliste 
steht die Anschaffung von einer bis zwei Handpuppen. 
  
Übersicht über Materialien der Gruppierungen zur allgemeinen Nutzung 
 
Es gibt derzeit noch keine Übersicht. 
Aktuell können folgende Materialien allgemein genutzt und für die Ausleihe über eine 
Person der jeweiligen Gruppierung angefragt werden: 

Kamishibai Team Kinderkirche 
Material für Teambilding-Maßnahmen Pfadfinder  

 
 Das Kinderkirchen-Team stellt die 40 Sitzkissen zur Nutzung zur Verfügung. Sie sind 

im Raum hinter der Bücherei gelagert.  
 Florian Soddemann wird von Frau Esser erneut angefragt, um eine Übersicht über 

das Technik-Material zu erstellen, das im Raum hinter der Sakristei lagert. 
  
Jahresplanung 2027 auch unter Berücksichtigung von besonderen Angeboten von 60+ für 
die Gemeinde bzw. Pfarrei 
Ziel ist es, die Termine der einzelnen Gruppierungen der Gemeinde auf der Homepage der 
Pfarrei zu veröffentlichen, um eine Überschneidung verschiedener Angebote zu vermeiden 
und um Interessierte umfänglich zu informieren. Wenn möglich, sollten die Termine in einer 
Kalenderübersicht über die neue Software „ChurchDesk“ eingearbeitet werden. 
 
Wünschenswert ist es,  

 in der Homepage einen Button zu erstellen, der direkt zu „Veranstaltungen“ führt 
 eine feste Ansprechperson im Pfarrsekretariat zu benennen, die die geplanten Termine 

an alle entsprechenden Verbreitungs-Kanäle weiterleitet.  
Frau Esser erfragt die Umsetzung dieser Wünsche bei Pfarrer Gereon Alter an. 
  
 
 
 



 
ChurchDesk 
 
Dies ist das neue digitale Verwaltungstool, welches KaPlan ersetzt. Der TransFair der Daten 
gestaltete sich zeitaufwändig, und das System zeigt noch Lücken auf. 
Die Freischaltung zu ChurchDesk erhalten die Personen, die zuvor auch Zugang zu KaPlan 
hatten, auf persönliche Anfrage beim Pfarrbüro. Für den erweiterten Kreis ehrenamtl. 
Mitglieder ist momentan kein Zugriff vorgesehen. 
Die Gruppe 60+ benötigt einen Zugriff auf das Programm, um Termine für das Jahr 2027 in 
ChurchDesk einzutragen. Frau Rudersdorf wird sich darum kümmern. 
  
 
Retterhütte 
Der linke untere Kühlschrank muss noch entsorgt werden.  
  
Gemeindefest 
Das Fest wird vom Förderverein ausgerichtet, es ist aber unklar, ob 2027 überhaupt noch 
einmal ein Gemeindefest stattfinden wird, da sich immer weniger Personen aus der Gemeinde 
zur Mitorganisation bereit erklären.  
Es wird insbesondere organisat. Hilfe gesucht, die eigenverantwortlich eine Aufgabe 
übernimmt und selbstständig umsetzt, aber auch tatkräftige Unterstützung wird benötigt. 
Beim diesjährigen Gemeindefest soll noch mal versucht werden, neue Unterstützer zu finden. 
  
Informationen zum Pfarrei-Entwicklungsprozesses (PEP): 

 Die Kirche Herz Jesu in Burgaltendorf soll zur multifunktionalen Kirche umgebaut 
werden.Hier sollen Raum-Inseln z.B. für Gesprächskreise, für eine Bücherei wie auch 
für eine kleine Küche entstehen. Neben dieser Umgestaltung soll auch derBereich für 
die Gottesdienste neugestaltet werden.  

 Die Räumlichkeiten des kath. Kindergartens am Standort der Kirche in Heisingen 
werden noch über etwa 3 Jahre erhalten bleiben, bevor die Einrichtung in die kath. 
KiTa an der Lelei übergeht. Hierzu soll die Kita an der Lelei noch erweitert werden. 

 Die Gebäude auf dem Kirchenareal St. Maria Heimsuchung sind mittlerweile komplett 
entrümpelt worden. Lediglich das große Kreuz und die Orgelpfeifen suchen noch eine 
Verwendung. Ab dem 5.10.2026 werden die Kirchenfenster ausgebaut und zur 
Einlagerung vorbereitet. Vor dem Abriss wird noch eine Begehung zur Sichtung nach 
eventuellen Schadstoffen stattfinden. Die Baugenehmigung ist noch nicht erteilt, so- 
dass auch noch keine weiteren Termine für einen Abriss bzw. für einen konkreten 
Bauzeitenplan feststehen. 
 


